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Neues aus der Kreisgruppe Gießen

Mai 2010

Liebe Freunde des BUND,

aktuelle Nachrichten von der Gießener Gruppe und sonstige interessante Aktivitäten für
Freunde der Erde:

• Vortragsreihe Schwerpunktthema Biodiversität:

Unsere Vortragsreihe  zum Thema Biodiversität lokal, Artenvielfalt vor unserer Haustür, ist
gut angelaufen mit dem Beitrag von Fr. Katz, die das EU – LIFE – Projekt „Erhalt und Ent-
wicklung der Wetterauer Trockeninsel“ vorstellte. 18 Teilflächen des Projektes, dessen Ziel
Magerrasenentwicklung ist, liegen im Landkreis Gießen. Wer mehr wissen möchte: Das
LIFE – Projekt präsentiert sich auf der Landesgartenschau Bad Nauheim vom 18. bis 20.
Juni 2010 und auf dem Schäferfest Hungen vom 28. und 29. August 2010.  Magerrasen-
pflege führt auch zu regionalen Schafprodukten, die man während der Wetterauer Lamm-
genuß – Wochen vom 10. bis 26. September 2010 kennenlernen kann.
Projektinfos: jutta.katz@hmuelv.hessen.de

Im Juni werden wir von Fr. I. Moser, Geschäftsführung der Landschaftspflegevereinigung
Gießen e.V. etwas über die Situation des Grünlandes im Landkreis Gießen erfahren. Die-
ser Lebensraum wird häufig durch zuviel oder zuwenig Nutzung immer artenärmer, stei-
gender Produktionsdruck in der Landwirtschaft tut ein übriges, wie es in unserer Heimat
direkt aussieht, soll der nächste

Vortrag am 1.6.2010 um 20:00
im Winchester – Zimmer, Kongresshalle Gießen, Berli ner Platz,

„Die Situation des Grünlandes im Landkreis Gießen“

beleuchten. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.

• Internationaler Tag der Biodiversität 2010:

Zum 22.5.2010, dem internationalen Tag der Biodiversität , kann das Thema in vielfältiger
Weise vertieft werden: unter www.wandertag.biologischeVielfalt.de werden bundesweit eine
Vielzahl von Angeboten zum Kennenlernen von Artenvielfalt und ihrem Schutz gemacht.
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Der BUND  bietet unter www.bund.net die Möglichkeit, sich in einen Verteiler „Biodiversität“
aufnehmen zu lassen, der über Mitmachaktionen  zum Thema informiert. Zum Mitma-
chen, insbesondere für Schulgruppen, lädt auch eine Aktion des Helmholtz – Zentrums für
Umweltforschung ein, das sog. Beagle – Projekt: Einzelheiten unter www.beagleprojekt.org

Wer gerne die wissenschaftlichen Fakten und Begründungen zur Entwicklung der Biodi-
versität weltweit im UN – Report der Vereinten Nationen  nachlesen möchte, findet den
„Biological Outlook 3“ unter www.fr-online.de/artenvielfalt zum download.

Biodiversität bewahren heißt auch, genetische Vielfalt bewahren , ganz besonders im
Nahrungsmittel – Sektor, denn auch hier gibt es mächtige Interessengruppen, die dem
freien Zugang zur Artenvielfalt einen Riegel vorschieben wollen: Gefahrenabwehr betreibt:
www.no-patents-on-seeds.org

• Der Sommer ist ja eigentlich die Zeit für Draussen–Aktivitäten , also steht bei uns
auch eine Exkursion  auf dem Programm:

Ausflug zur Landesgartenschau Bad Nauheim am 20.6.2 010:
ab 10:28 Gießen–Bahnhof mit dem Regionalexpress und  Hessentickets.

Interessenten treffen sich 15 min vor Abfahrt am RMV – Automaten in der Bahnhofshalle,
Rückfahrt am Nachmittag wird vor Ort besprochen.
Eintrittspreise: 14,- € Normalpreis Erwachsene, Erm. für ALG I und II, Behinderte ab GDB
50, deren Begleitpersonen frei, Kinder 6 bis 17 Jahre 4,- € Familien 28,- €,
Info: www.landesgartenschau-bad-nauheim.de

Vor Ort führt uns ein örtlicher BUND – Vertreter durch das Gelände und zu naturschutz-
fachlichen Brennpunkten.

Wer schon auf Exkursion war oder an diesem Tag verhindert: hier ein Rückblick auf die
sehr erfolgreiche KETTENreAKTION  am 24.4.2010 von BUND und vielen weiteren
Atomkraftgegnern:

www.hr-onlne.de/website/fernsehen/sendungen/index.j sp?rubrik=54467&key=standard_document_39035535

http://mediathek.daserste.de/daserste/servlet/conte nt/4251484

Die BUND – Jugend  führte am 8.5.2010 eine erfolgreiche Demo für Verkehrsverbesse-
rungen für Radfahrer in Gießen mit ca. 100 Teilnehmern durch. Infos und Kontakt für wei-
tere Aktivitäten: Sabine Wolters, bundspecht@freenet.de

Soviel für heute, wer diesen Rundbrief zukünftig nicht mehr erhalten will oder auch andere
Interessierte kennt, die ihn bekommen sollten, schickt bitte ein Nachricht an meine obige
mailadresse.

Es grüßt herzlich für den BUND

Andrea Malkmus


